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Thomas Krüger, 
Präsident der Bundes-
zentrale für politische 
Bildung

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

vor 25 Jahren ging die erste drehscheibe in Druck. 
Heute gehört das Magazin von und für Lokaljournalis-
ten längst zur Ausstattung vieler Lokalredaktionen. Das 
Jubiläum und die erfolgreiche Arbeit der vergangenen 
Jahre sind ein guter Anlass, ein kurzes Resümee zu 
ziehen. 

Zunächst gilt mein Dank den vielen Machern, und dazu 
zähle ich auch die Leserinnen und Leser der drehschei-
be, die Redakteurinnen und Redakteure. Sie haben 

dieses Magazin für die Praxis mit ihren 
Beiträgen und Geschichten zu einem 
einzigartigen Pressedienst für den deut-
schen Lokaljournalismus gemacht. Die 
drehscheibe beweist durch viele Best-
Practice-Beispiele in jeder ihrer Ausga-
ben, was Lokalredaktionen leisten. Sie 
fördert einen Journalismus, der Lese-
rinnen und Leser ernst nimmt und der 
sich engagiert in kommunalpolitische 
Belange einmischt.

Bedanken möchte ich mich auch bei 
Birgit Buchner, der ersten Redakteurin 
und bei Dr. Dieter Golombek, dem Grün-
der des Lokaljournalistenprogramms 
der bpb. Ohne ihr Engagement gäbe 
es die drehscheibe wohl nicht in dieser 

Form. Einen Rückblick auf die Gründerjahre bietet das 
Doppelinterview auf den Seiten 4 bis 7.

Lokalzeitungen erfüllen in der Demokratie eine wich-
tige Funktion und sind die Grundlage für politisches 
Engagement in der Gemeinde, der Kommune, der 
Region. Lokaljournalisten wollen und können sich ein-
mischen, sie berichten kompetent und beherrschen 
im Gegensatz zum Fernsehen das Nah-Sehen. Durch 
Kreativität und sprachliche Versiertheit erreichen sie 
eine große Öffentlichkeit und besitzen dabei eine hohe 
Glaubwürdigkeit. Die Stärke der Zeitung entfaltet sich 
im lokalen Bezug. Sie verbindet Weltläufiges mit den 
Geschehnissen, die Leserinnen und Leser unmittelbar 
umgeben.

Gerade weil der Lokaljournalismus eine zentrale Ins-
titution demokratischer Bildung ist, möchte ich die 
drehscheibe-Macher darin bestärken, weiterhin span-
nende und ambitionierte Ausgaben vorzulegen. Von 
Wolf Biermann stammt das Zitat: „Nur wer sich ver-
ändert, bleibt sich treu.“ Dieser Philosophie fühlte sich 
die drehscheibe in 25 Jahren immer verpflichtet. Ich 
bin überzeugt, dass sich genau daran auch in Zukunft 
nichts ändern wird. 

Thomas Krüger

Jugenddrehscheibe
Auf www.jugenddrehscheibe.de wer-
den monatlich die besten Ideen aus 
Jugendredaktionen vorgestellt. Die 
Registrierung ist für alle Mitarbeiter 
von Jugendseiten kostenlos. Die Mit-
glieder der Jugenddrehscheibe kön-
nen Nachrichten an andere Jugendre-
daktionen senden und beispielhafte 
Artikel aus Jugendmedien vorstellen.

Netzwerk 
Die drehscheibe ist ein Netzwerk 
deutscher Lokaljournalisten. Die Re-
daktion steht mit Chefredakteuren, 
Redakteuren und Experten im Aus-
tausch. Auf Wunsch werden Kontakte 
vermittelt. Auf www.drehscheibe.org 
können sich Journalisten in das 
„Netzwerk Lokal“ eintragen und Kon-
takt mit Kollegen aufnehmen. 


